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Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde 

bleiben im Hause des HERRN immerdar. (Psalm 23,6) 
 
Liebe Geschwister, 
 
wir sind jetzt bei Vers 6 von Psalm 23 angelangt, und was für eine Steigerung können wir 
erkennen! 
 
David wusste, nachdem er dieses Leben auf Erden mit all seinen Herausforderungen 

gemeistert hatte, wo er für immer sein wird: „Im Hause des Herrn immerdar.“ Das 
bedeutet auch für Dich, dass Du dort ankommen wirst, wo du hingehörst: Im Hause, in 
der Gegenwart Deines Herrn, für immer und ewig. Gott will, dass Du dort ankommst und 
bei ihm bist.  
 
Der Vers 6 ist ein Bekenntnis und Wissen, dass die ewige Sicherheit bei Gott Vater 
selbst ist. Nur in der Herrlichkeit bzw. im Glauben und Vertrauen zum Vater hier auf 
Erden, wird uns dies offenbart. Zuerst durch Gottes Wort und dann durch seinen Geist. 
 

Die Dreieinigkeit Gottes gibt immer ihr Bestes zuerst! 

 

„Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang.“  
 
Güte und Barmherzigkeit sind uns in guten und schlechten Zeiten geschenkt. Wenn wir 
im Leben „gestolpert“ sind, dann können wir immer Gottes Barmherzigkeit erfahren. 
Solange wir leben, werden diese beiden Wesenszüge Gottes bzw. des Vaters immer für 
uns bereit stehen. Es ist Gottes “Sein“ bzw. Wesen. Er wird uns nicht verlassen. Er hält 
immer sein Wort. Was er verspricht, das wird geschehen. Das Beste für jedes Kind 
Gottes kommt noch. Gott hat es verheißen. 
 

Eine feste Überzeugung ist mir gegeben! 

 

„Ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar„ = für ewig. 
 
1
 Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich! 

2
 In meines 

Vaters Hause sind viele Wohnungen. Wenn's nicht so wäre, hätte ich dann zu euch 

gesagt: Ich gehe hin, euch die Stätte zu bereiten? 
3
 Und wenn ich hingehe, euch 

die Stätte zu bereiten, will ich wiederkommen und euch zu mir nehmen, auf dass 

auch ihr seid, wo ich bin. (Johannes 14,1-3) 

 

Diese Bibelstelle vermittelt ganz deutlich, dass der Himmel ein realer Ort ist. Jesus 

sprach darüber, dass er aufsteigt oder anders ausgedrückt, zu seinem Vater geht. An 

diesem Ort, irgendwo „dort droben“ bereitet Jesus für diejenigen, die ihm gehören, eine 

Wohnung. 
 
 
 



 
Seite 2 

 
 
1
 Denn wir wissen: Wenn unser irdisches Haus, diese Hütte, abgebrochen wird, so 

haben wir einen Bau, von Gott erbaut, ein Haus, nicht mit Händen gemacht, das 

ewig ist im Himmel. 
2
 Denn darum seufzen wir auch und sehnen uns danach, dass 

wir mit unserer Behausung, die vom Himmel ist, überkleidet werden, (2. Korinther 
5,1-2) 
 
Im Glauben schauen! Stephanus sah den Himmel offen und Jesus stehen zur Rechten 
des Vaters: 
 
55

 Er aber, voll Heiligen Geistes, sah auf zum Himmel und sah die Herrlichkeit 

Gottes und Jesus stehen zur Rechten Gottes 
56

 und sprach: Siehe, ich sehe den 

Himmel offen und den Menschensohn zur Rechten Gottes stehen. 
(Apostelgeschichte 7,55-56) 

 
Wir werden eines Tages diese Welt verlassen und wir werden für immer ins Vaterhaus 
einziehen. Hast Du Freude und vor allem ein von Gott geschenktes Verlangen danach? 

Nur Gott kann Dir das geben. Bist Du hundertprozentig sicher, dass der Herr Dein ganz 

persönlicher Hirte ist? Dann wirst Du es eines Tages sehen und dort wohnen mit IHM 
für immer und ewig. 
 
1
 Ein Psalm Davids. Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 

2
 Er weidet 

mich auf einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser. 
3
 Er erquicket 

meine Seele. Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen. 
4
 Und ob 

ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir, 

dein Stecken und Stab trösten mich. 
5
 Du bereitest vor mir einen Tisch im 

Angesicht meiner Feinde. Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein. 
6
 Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde 

bleiben im Hause des HERRN immerdar. (Psalm 23,1-6) 
 
Gott wartet, Jesus wartet, der Heilige Geist wartet. Auf wen? Auf Dich und auf mich. 
 
Aber wir müssen noch erkennen, dass wir eine Aufgabe hier auf Erden zu erfüllen 
haben: 
 

Er aber sprach zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Vater! Dein Name werde 

geheiligt. Dein Reich komme. (Lukas 11,2) 
 
Erst in der Ewigkeit empfangen wir die „Krone des Lebens“. Freut Ihr Euch darauf? 
 
Brian Williamson 

 
 
Alle Bibelzitate wurden der Lutherbibel 2017 entnommen. 
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